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Musterformulierung: Betriebsvereinbarung zur Arbeitszeitabsenkung ohne Lohnausgleich

Zwischen der 
Geschäftsleitung der Firma ... 
und 
dem Betriebsrat der Firma wird folgende Betriebsvereinbarung geschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Diese Betriebsvereinbarung gilt für alle angestellten Arbeitnehmer, ausschließlich der Auszubilden-den. Der zeitliche Geltungsbereich ist bis zum ... befristet. Eine Verlängerung des zeitlichen Geltungs-bereichs ist möglich und muss rechtzeitig vorher dem Betriebsrat angezeigt und mit ihm verhandelt werden.
§ 2 Maßnahmen zur Beschäftigungssicherung

Die Betriebsparteien vereinbaren folgende Maßnahmen zur Sicherung der Arbeits- und Ausbildungs-plätze: 

1. Die Firma verzichtet auf den Ausspruch betriebsbedingter Kündigungen bis zum … Eine Ausnahme gilt für den Fall, dass sich die wirtschaftlichen Verhältnisse in einem Betrieb oder im Unternehmen dauerhaft so verschlechtern, dass die wirtschaftliche Existenz bedroht ist. Der Betriebsrat ist in diesem Fall rechtzeitig vorher zu informieren.

2. Die Anzahl der Arbeitsplätze im Unternehmen bleibt bis auf Weiteres erhalten. Eine Ausgliede-rung von Tätigkeiten auf Unternehmen außerhalb des eigenen Unternehmens (Outsourcing) er-folgt vorerst nicht.

§ 3 Absenkung der wöchentlichen Arbeitszeit

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit wird zeitlich befristet von 38 Stunden auf 32 Stunden abgesenkt.

§ 4 Lohnkürzung

Die Bruttogehälter der Mitarbeiter werden entsprechend der Kürzung der wöchentlichen Arbeitszeit verringert. Die Vergütungsordnungen werden entsprechend geändert. Hiervon betroffen sind auch alle Zulagen und die Sonderzuwendungen.

§ 5 Schlussvorschriften

1.   Diese Betriebsvereinbarung tritt mit ihrer Unterzeichnung in Kraft. Sie gilt befristet bis zum ... Die Betriebsparteien verpflichten sich im Falle eines Fortbestands der wirtschaftlichen Notsituation, rechtzeitig vor Ablauf dieser Betriebsvereinbarung eine Verlängerung zu vereinbaren.





2.   Bei nachhaltiger Verbesserung der wirtschaftlichen Lage der Firma verpflichtet sich die Geschäfts-führung, Verhandlungen mit dem Betriebsrat über eine Modifikation der getroffenen Verein-barung aufzunehmen.


...
(Ort, Datum) 

...							...
(Unterschrift Arbeitgeber) 				(Unterschrift Betriebsrat)
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